
 
in den kirchen 
der nordregion 
potsdam 2025   

musik

13. April 
Palmsonntag 

15 Uhr

Zerfließe mein Herze
Konzert zur Passion mit Werken von 
D. Buxtehude, J.S. Bach, H. Purcell u.a.
Pauline Hillebrandt, Sopran
Levan Zautashvili, Orgel

        20. April
Ostersonntag

7 Uhr

Ostermette 
Sacrower Vocalisten 
Sacrower Choralbläser
Leitung und Orgel: Matthias Trommer 

4. Mai
15 Uhr

Con fuoco
Frühlings-Konzert mit Werken von J.S. Bach, 
W.A. Mozart, M. Ravel u.a.
Duo Solistico, Leipzig: Lenka Matejakova, 
Violine; Tobias Bäz, Violoncello

1. Juni 
15 Uhr

Im Freien zu singen - 
das Göttliche in der Natur
A-Cappella-Musik mit Werken von F. Mendels-
sohn Bartholdy, A. Bruckner, C. Saint-Saëns, 
C. Debussy, A. Pärt u.a. 
Pegasus-Quartett, Potsdam: Juliane Kunzen-
dorf, Sopran; Isabel Felgenhauer, Alt; Tobias 
Fahnert, Tenor; Alexander Lust, Bass

Samstag, 
21. Juni
21 Uhr

Nachtkonzert 
„Orgelspiel“ von Hermann Hesse 
dazu Werke von J.S. Bach, K. Tanaka, 
J. Cabanilles, E. Satie, J. Pachelbel, P. Glass u.a.
Vivian Rheinheimer, Rezitation
Loreto Aramendi, San Sebastiàn, Orgel

             6. Juli
15 Uhr

Inspiriert von Bach 
Berlin-Potsdamer Romantik aus Anlass des 
100. Geburtstags von Bruno Henze mit 
Werken von J.S. Bach, C. Henze und B. Henze
Volker Höh, Gitarre

3. August
15 Uhr

Verspielte Eleganz
Orgelkonzert mit Werken von J.S. Bach, 
J.L. Krebs, W.A. Mozart, L. van Beethoven, 
J. Haydn, und C.P.E. Bach 
Elizaveta Suslova, Orgel 

7. September
15 Uhr

Der Lärm des Drachen
Geistliche Konzerte zum Michaelis-Fest von 
D. Buxtehude, G.Ph. Telemann, J.S. Bach,
J. Krieger u.a.
Karsten Henschel, Countertenor 
Zsuzsa Varga, Orgel

5. Oktober
15 Uhr

Nun danket alle Gott
Werken von J.S. Bach, Olson, Lefébure-Wély, 
Fauré, Boëllmann, Dvořák und Karg-Elert
Lada Fedorova, Violine 
Vaníček František, Orgel; beide Prag

   30. November
            1. Advent
              15 Uhr

A las doce de la noce
Südliche Klänge zum Advent von E. Granados, 
C. Machado, H. Purcell, A. Piazzolla, und 
G.F. Händel
Duo Alabastro: Ulrike Dinter, Violine 
Martin Zeller, Gitarre

21. Dezember
15 Uhr

Musikalischer Gottesdienst
Blockflötenspielkreis Berlin-Mariendorf, 
Liturgie und Predigt: Präd. Reinhard Beyer

24. Dezember
Heiligabend

23 Uhr

Musik zur Christnacht 
Sacrower Vocalisten, 
Sacrower Choralbläser 
Leitung und Orgel: Matthias Trommer

Sie wurde 1842/44 unter König Friedrich-
Wilhelm IV im Sinn eines „Preußisch Ar-
kadien“ von Ludwig Persius in das Wasser 
der Havel gebaut. Durch den Mauerbau 
1961 geriet sie ins Niemandsland. Nach 
der Wende wurde sie mit Spendengeldern 
rekonstruiert und gehört seit 1992 zum 
UNESCO Weltkulturerbe. 
Die Orgel (Kristian Wegscheider, Dresden) 
wurde 2009 eingeweiht.

www.heilandskirche-sacrow.de

Die Öffnung der Kirche für Besucher erfolgt in Verantwortung 
von Ars Sacrow e.V. im Auftrag der Kirchengemeinde.
November – Februar:  Sbd., So. 11–15.30 Uhr
März, April, September, Oktober:  Fr., Sbd., So. 11–16 Uhr
Mai – August: Di.–Do. 11–16 Uhr, Fr.– So. 11–17 Uhr 
Montags geschlossen!
An Feiertagen ist die Kirche geöffnet! Fällt von März bis 
Oktober ein Feiertag auf einen Montag, ist die Kirche geöffnet 
und stattdessen der darauf folgende Dienstag geschlossen. 
Änderungen vorbehalten. www.ars-sacrow.de

Hinweis: Die Heilandskirche lässt sich nur zu Fuß durch den 
Sacrower Schlosspark erreichen. Die Benutzung der Wege 
geschieht auf eigene Gefahr. Bei extremen Witterungsver-
hältnissen behält sich Ars Sacrow vor, die Kirche außerplan-
mäßig und ohne Vorankündigung geschlossen zu halten.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ab Berlin Mitte: Bahnhof Friedrichstraße, Regio-Zug ab  
8.36 Uhr jede Stunde mit Halt Bahnhof Zoo nach Spandau 
(18 Mi nu ten Fahrzeit). Umsteigen in den Bus 134/135 bis  
Alt Kladow, umsteigen in den Bus 697 Richtung Potsdam, 
Haltestelle Schloss Sacrow

Ab Potsdam Hauptbahnhof Bus 639 Richtung S+U Rathaus 
Spandau bis Neu Fahrland, Heinrich-Heine-Weg, umsteigen 
in Bus 697 Richtung Berlin, Neukladower Allee bis Haltestelle 
Schloss Sacrow.

Alle Angaben ohne Gewähr.  
Für aktuelle Fahrplaninformationen nutzen Sie bitte die 
Routenplaner der Verkehrsbetriebe!

Mit dem PKW: 
Von Wannsee über die Glienicker Brücke Richtung Spandau 
(B2), Abzweig Sacrow.

Von Spandau (B2) Richtung Potsdam, Abzweig Sacrow.

Mit dem Schiff: 
Von März bis Oktober: www.potsdamer-wassertaxi.de

 
Im Jahr 2024 feiert die Orgel in der Heilandskirche ihren 
15. Geburtstag. Im Juni 2009 ist das Instrument aus dem 
Hause Kristian Wegscheider (Dresden) eingeweiht worden. 
Äußerlich entspricht es der ursprünglichen Heise-Orgel aus 
dem Jahre 1846, die leider den Krieg nur stark beschädigt 
überstanden hatte und nach dem Mauerbau 1961 zusammen 
mit der übrigen Ausstattung der Kirche mutwillig zerstört 
worden war. Mit ihren 17 Registern auf 2 Manualen und 
Pedal ist sie aber ein vollständiger Neubau und erfreut sich 
großer Beliebtheit bei Organisten und Zuhörern. Anlässlich 
des kleinen Jubiläums stehen in der diesjährigen Konzert-
reihe Orgelkonzerte im Vordergrund.

Den Klang der Orgel kann man auch mit nach Hause nehmen: 
2021 entstand die CD „In Portu Sacro – Mit der Wegscheider-
Orgel durch die Zeiten“. Der Leipziger Organist Stefan  
Kießling hat darauf 9 Werke von 7 Komponisten aus 4 Jahr-
hunderten eingespielt (Spielzeit 77:38 Minuten). Dazu gibt  
es ein 24-seitiges Booklet mit farbigen Abbildungen und aus-
führlichen Begleittexten. Die CD ist zum Preis von h 18,–  
erhältlich am Büchertisch der Heilandskirche oder beim Ortus-
Musikverlag (ortus-musikverlag.de/de/vinyl-cd/om306).

HeilandskircHe 
Potsdam-sacrow

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. 
 

Weitere Veranstaltungen und Programmänderungen finden Sie 
in den Schaukästen und unter

https://kirchenkreis-potsdam.de
Kirchenmusikbüro der Nordregion 
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam

musik.nordregion@evkirchepotsdam.de

Heilands-
kirche 
Sacrow



Die friderizianische Dorfkirche Eiche wurde 1771 
auf Anordnung Friedrich II. nach Plänen Georg 
Christian Ungers in Sichtbeziehung zum Neuen 
Palais gebaut. Der überkuppelte Zentralbau 
nimmt den Gedanken des Pantheon auf. Große 
Fenster und ein floraler Fliesenboden geben ihm 
eine lichte Atmosphäre. Die bemalte Sauer-Orgel 
von 1882 ist original erhalten.                        
https://kirchenkreis-potsdam.de/eiche

Kirche Bornim         
Rückertstr. 1

Die unter Kaiserin Auguste Victoria gebaute Kirche 
wurde 1903 eingeweiht und ist fast bauzeitlich 
erhalten. Die pneumatische Orgel der Firma Sauer 
wurde 2010 durch die Firma Alexander Schuke 
restauriert. Die Kirchen Bornim gehört zur Trinita-
tisgemeinde Potsdam.
https://kirchenkreis-potsdam.de/trinitatis

25. Mai
17 Uhr

Inspirationen
Johann Sebastian Bach: 
Sonaten für Violine und Cembalo
Sabine Grollmuß, Violine
Sabine Erdmann, Cembalo                                                                                       

29. Juni
17 Uhr

Starke Frauen 
Fanny Hensel, Clara Schumann 
und Alma Mahler in Liedern und Texten
Dagmar Barth-Weingarten, Mezzosopran
Hisae Otsuka-Stroh, Klavier

5.Juli
17 Uhr

Geistliche Abendmusik 
zum Gemeindefest im Kirchgarten
Posaunenchor Nordblech
Leitung: Eva Christiane Schäfer

27. Juli
17 Uhr

Meditativ bis heiter 
per flauto e organo
Musik u.a. von G.F. Händel, J.S. Bach, M. Reger, 
M. Kreuk, C. Debussy
Birgitta Winkler, Flöte; Matthias Jacob, Orgel
Klaus Büstrin, Texte

31. August
17 Uhr

Klezmer & Tango
Trio Surabile
Ulrike Ziechmann, Flöte; Sabine Kattge, 
Violine; Ricardo Ziechmann, Klavier

12. Oktober
17 Uhr

Der ganze Fisch war voll Musik
Das Potsdamer Flötett lädt ein zu einer 
hausmusikalischen Reise in die schöne 
Stadt Ninive. 
Lesung: Haco Klöß

TH
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Kirche 
Bornstedt
Ribbeckstr. 40

Pfingstkirche  
Große Weinmeisterstr. 49

18. April
Karfreitag 

15 Uhr

Musik und Texte zur Sterbestunde 
mit dem Nordblech
Leitung: Eva-Christiane Schäfer
Texte: Friedhelm Wizisla

11. November
17.30 Uhr

St. Martinsblasen  
mit dem Jungen Nordblech

7. Dezember 
17 Uhr

Adventskonzert 
des Kirch- und Orgelbauvereins 
mit Chor- und Instrumentalwerken

24. Dezember
23 Uhr

Musik zur Christnacht
mit Werken alter Meister 
Musica Affetuosa Potsdam

Die Kirche im italienischen Baustil mit einem 
freistehenden Campanile wurde 1854/55 im 
Auftrag Friedrich Wilhelms IV. nach einem Entwurf 
von Friedrich August Stüler gebaut. Mit dem dazu-
gehörigen Friedhof, auf dem seit 1599 zahlreiche 
bekannte Persönlichkeiten beigesetzt wurden, 
gehört sie zum UNESCO-Weltkulturerbe.
https://kirchenkreis-potsdam.de/bornstedt

Die 1894 eingeweihte Pfingstkirche gehört zu einem 
größeren Gebäudeensemble einer von der Kaiserin 
Auguste Victoria geförderten Stiftung. Sie wurde unter 
der Leitung des Architekten Ludwig von Tiedemann 
erbaut. Die jetzige Orgel der Potsdamer Orgelbaufirma 
Alexander Schuke konnte 2019 eingeweiht werden.
https://kirchenkreis-potsdam.de/pfingst

Kirche Eiche
Kaiser-Friedrich-Str. 103

Der Kirchbauverein Potsdam-Eiche lädt herzlich ein zur

Stunde der Musik und Dichtung

25. Mai
17 Uhr   

MUT
Uraufführung mit dem Bornimer Laientanztheater
Leitung: Stéphane Le Breton
Musik: Judith Brandenburg
Es geht um Mut als natürliches Antidot gegen die 
Angst und seine Bedeutungsveränderung in Verbin-
dung mit anderen Begriffen, wie Übermut, Demut, 
Hochmut, Mutwill.                                                                                                                                        

               30.März
              11 Uhr

Bläsergottesdienst
am Sonntag Lätare – Kleines Ostern
Spiel mir das Lied vom Leben
Filmmusik mit dem Nordblech

8. Juni 
Pfingsten

17 Uhr   

Musik zwischen Himmel und Erde
Werke von Johann Sebastian Bach u. a.
Sabine Erdmann, Cembalo; Sabine Grollmuß, 
Violine; Stefan Kießling, Orgel  

13. Juli
17 Uhr   

Zum Lob der Musica
Gemischter Chor und Kinderchor „La Corista“ 
der Städtischen Musikschule „J. S. Bach“  Potsdam 
mit geistlichen und volkstümlichen Werken von 
Monteverdi, Händel, Mendelssohn, Gjeilo, Orff, 
Jenkins u.a.,
Klavier und Orgel: Daniel Selke, Kerstin Becker
Musikalische Leitung: Marion Kuchenbecker

3. August
17 Uhr   

Klezmer tov! 
mit Harry`s Freilach
Harry Timmermann, Klarinette; Serhiy Lukashov, 
Akkordeon; Robin Draganic, Kontrabass 

7. September
17 Uhr   

Sommerliche Vokalmusik der Romantik 
mit dem Pegasus - Quartett 
Juliane Kunzendorf, Sopran; Isabel Felgenhauer, 
Alt; Tobias Fahnert, Tenor;  Alexander Lust, Bass  

7. Dezember
              17 Uhr

Adventliche Stunde des Trinitatischores
Leitung: Johanna Pötzsch

14. Dezember 
17 Uhr

Traditionelles Konzert zum 3. Advent 
mit dem Gemischten Chor der Städtischen 
Musikschule „J. S. Bach“ 
Klavier: Daniel Selke    
Leitung: Marion Kuchenbecker


